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Sport in Kürze.
'̂ b^n^ /cheiduugskampf «m die norddeutsche
ö»«, !». » Eisterschast wnrde am Sonntag vom
Ülie .' X 1 Sportverein über den Titelvertei -

^ °Utcin Kiel verdient mit 4 : 2 ( 2 : 1 ) ge-
”• , Etwa 18 000 Zuschauer wohnten dem

fön «»*
E>em HSB -Platz bei, der wegen Ueber-

» polizeilich gesperrt werden mußte.

Sr,^ "- chottland wurden am Samstag pro-
«?Ich!7!?^U! ätz die Fußballmeisterschastsspiele ab -

m ^ 'c Meisterschaft hat sich abermals
Rangers , der ständige Titelhalter der

'egszcit gesichert .
ch

st» ^ > tadion zu Chicago verteidigte am Frei -
l>v,,.^ nd vor 11 OH« Zuschauer» der Jtalo -
v>eis,̂ aner Tonn Ganzoncri seinen Welt-
l«>,d

" "lel im Leichtgewicht gegen den Eng -
driy-« ^ d Berg durch einen k.o . -Sieg in der

Runde. Damit sind die großen Hoff-
®ctßä und Großbritanniens vernichtet

*

Ion!
** bekannte repräsentative Verteidiger Heid-

Germania Brötzingen will sich als
* Alemannia Aachen , dem Verein des

nationalen Münzenberg , «icderlaffen.
*

'Ni
^

Ar«
^000 Zuschauer hatten sich am Sonntag

*!»
"

i^ngersdorser Stadion zu dem Endspiel
H-cken^ " Hockey-Silberschild des Deutsche»
>»L^. N" Nndes eingcsunden . Endspiel-Gegner

" Brandenburg und das in letzter Zeit im
st», ^ port stark in den Vordergrund getre-
tzr, »^ ? ude»tschland . Mit einem knappen 2 : 1

ums dem Können der Westdeutschen
^ ler « ®(j*e macht , konnten die Ver -
t»er^ Brandenburgs zum sechstenmale diese
Sets,a-

^ ^ eophäe. die insgesamt z - -öl '— nl ans -
obn wurde, gewinnen .

*

»if
1? Sonntag weilte die Ostschweizer Damen -

^rnem Hockcyspiel gegen Sübdeutschlands
»y .^ Nl- Mannschast in Mannheim . Leider
dky -E "er Kamps durch das schlechte Wetter und

urch bedingten nassen Rasen stark beein-
. Dadurch konnten sich beide Mann¬

en di
""bE voll entfalten . Trotzdem aber wur-

hsy «„ .zahlreichen Zuschauer dnrch de« immer-
rtten Spielverlans recht znfriedengestellt.

3
*

^ >tte«
^ *" °Ruhr wurden am Sonntag zum

Male die Gerätemeisterschaften der
,n f*aI?!

Clt Turnerschast ausgetragen . Die Ver -
letz «

' "ng wurde zu einer machtvollen Knnd-
^ertr». das deutsche Geräteturnen , der als
•bt, i , e * der preußischen Regierung Minister
ler steser beiwohnte . Der Kampf selbst ,

einem Zchnkampf bestand , wurde von
^ j .̂ eipzig urit 184 Punkte » gewonnen .

, u»«rde Tolmar -Hohenstein vor dem
"p«rtaler Winter .

ck
DeutschenWaldlausmeistcrschastcu wurden

JJ»»
‘ö “0« Turnern und Sportlern gemein-

»getragen . Auf der 10 Km . langen
Jtg

bei Halle ging Lohn-Tentonia Berlin
^ » »«. Eger aus der Konkurrenz hervor . Er

84 .16,2 Min . Mit 250 m Abstaub
•«#» * Zweite , Mollitor -Polizei Berlin vor^"clverteidiger Helber -Gtuttgart .

^ st»
^ "niskamps Berlin —Prag , der am

Sonntag in Berlin ausgetragen
d->

'»«"bete mit einem knappen 7 : 6 Sieg
1!

' “,C,L Reichshauptstadt. Dr . Sandmann
p°n Menzel sehr leicht geschlagen.

(lg ! .
internationalen griechischen Tennis »

L ^ sck»"
L?itcn siegten im Herren -Doppel das

$* Kleinschroth-von Cramm» im
'Ä . zzö » "^ol von Cramm, im Damen - Einzel

. Rur im gemischten Doppel konnten
^"'schcn die Meisterschaft nicht erringen .

Te«
Preis der Motorräder aus der

Ä « ~*m gewann der Engländer Hicks auf
Ul '

. Er legte die 277,440 Km . lange Strecke
ii I?9s Durchschnitts-Geschwindigkeit von
> iib ^ '- Zurück. Bullus ans USU blieb in

Stunden dauernden Rennen nur">°hr als 9 Sekunden hinter dem Ersten.

n^^ ^ rstadt (Pfalz ) trafen sich am Sonn ,
» idmtttag die beiden Ringermannschaften

Baden - Pfalz und Heffen -Rasia«
>5.. Den Vorkampf hatte Hessen -

5f*'»u „l* : 10 Punkten gewonnen. Diesmal
erlitt- " cu Vertretern von Baden -Pfalz füre»e Niederlage Revanche zu nehme».

J#: Sern ^.
wen einer internen Veranstaltung

^ bey,a«
"^e Postbad schwammen die Damen

Schön und Suchard von Nixe

Charlotteuburg in der 8X200 m Brnststaffel mit
10.07,6 eine neue deutsche Bestzeit heraus . Die
bisherige Bestlseistnng stand auf 10.09,2.

Der bekannte Meisterschwimmer Reiugold
stellte am Sonntag in Helstngfors über 500 m
Brust einen neuen Weltrekord auf. Er benö¬
tigte für die Strecke 7.86,8 Min . und blieb damit
um genau 4 Sekunden unter dem seit 1925 be¬
stehenden Weltrekord E. Rademachers.

T «r tägliche Weltrekord des amerikanischen
Schwimmwunders Helen Madison blieb auch
am Wochenende nicht aus . Nachdem der Inter¬
nationale Schwimmverbaud erst kürzlich auf elf
neue Weltbestleistungen der noch jungen Ame¬
rikanerin anerkannt hat, drückte sie in Hamil¬
ton (Kanada) abermals ihren eigenen Welt¬
rekord Mer 150 Aards Kraul von 1 :40,4 auf
1 : 89,8 . Mit 1 : 09,2 stellte sie auf der gleich »
Veranstaltung über 100 Aards Kraul einen
neuen Landesrekord für Kanada ans.

sinrntschlcdkn men Heiland .

Trotz deutscher Lteberlegenhett nur -1 : ^1 fn Amsterdam.
Eine Stunde vor Beginn des Spieles waren

bereits alle 32 000 Plätze des Olympischen Sta -
divns ausverkauft . Die 6000 deutschen Besucher
waren gut untergebracht. In den Ehrenlogen
sah man neben Äertretern der deutschen und
holländischen Sportorganisation auch den Deut¬
schen Gesandten im Haag, Zech, und den deut¬
schen Generalkonsul in Amsterdam, von Hahn.
Der Boden des Spielfeldes war aufgeweicht
und schwer. Er behinderte besonders die deutsche
Mannschaft in ihrer flachen Spielwcise .

Kurz vor 2-30 Uhr Holländischer Zeit kam
zuerst die deutsche Mannschaft, geführt von
Kreß, aufs Spielfeld . Die Amsterdamer Polizei -
kapclle spielte das „Deutfchland-Lied " . Dann
erschienen die Holländer , die sich eines stür¬
mischen Empfanges durch das Publikum er-

Klubkampf der Leichiathleten.
Rugby -Club Pforzheim — Phönix Karlsruhe 56 : 52.

Die Leichtathletik , die einst in Karlsruhe eine
Hochburg besaß , scheint endlich wieder festen Fuß
in der badischen Landeshauptstadt zu fassen , der
gestrige Klubkampf zwischen Phönix Karlsruhe
und Pforzheimer Rugbyklub brachte in An¬
betracht der frühen Jahreszeit eine Reihe aus¬
gezeichneter Leistungen. Auch der Besuch war
nicht schlecht, ohne den plötzlichen Regenschauer
am Mittag wäre er sicher noch bester gewesen ;
die aber, die draußen waren , verliehen ihrer
Begeisterung Hellen Ausdruck , immer wieder
rauschte der Beifall auf und die anfeueruden
Rufe der Klubfreunbe brausten besonders bei
den Staffeln nur so über den Platz. Tic Gäste
aus Pforzheim hatten ihre .Hauptstärke in dem
ausgezelchneten Kurzstreckler Stahl , der im
Hundertmeterlauf trotz schwerer Bahn eine sehr
achtbare Zeit herauÄtvltc und . auch . in den Staf¬
feln gläirzend lief. , Die beiden kürzen Staffeln
freilich , die die Entscheidung des Kampfes bräch¬
ten, hätte Phönix bei besterem Wechsel nie
verlieren dürfen, hier muß roch feste ge¬
arbeitet werden ! Ausgezeichnete Leistungen
vollbrachte der in den Wurfübungen dominie¬
rende Kißling , sehr schön war auch der Stil ,
in dem Lehmann die 400 Meter nach Hause
lief . Im 8000 Meter-Einladungslauf lieferten
sich Köhler - Phönix und Kratochville-Psorz-
einen harten Zweikampf, den der Karlsruher
schließlich zu seinen Gunsten entschied . Alles in
allem : Dieser Klubkampf, der unter der sicheren
Leitung von Carl Maria Zeiß stand , dürfte der
schönen Leichtathletik sicher wieder manchen
neuen Freund zugeführt haben , und wenn das
für > en 16 . Mai geplante Abend -
f p o r/d e st i m Phönix - Stadion , bei dem
eine ganze Reihe der in Ettlingen trainierenden
deutschen Olympiakandidaten teilueh -
men soll , wirklich zustande kommt , dann dürsten
sicher weitere Tausende dieser schönsten und
spannendsten Sportart gewonnen werden.

Die Ergebnisse des Klubkampfes lauten
im einzelnen :

8000 Meter -Einladnngslauf : 1. Köhler -Phö¬
nix 0,41,» : 2 . Kratochville- Pforzheim 8,43 ; 3.
Albert - M .T .B . Karlsruhe 9,51,4 ; 4 . Bollmer -
Phüntx 9,53 ; 6. Bär -Phönix .

100 Meter Jugend : 1 . Herma n n - Pforzheim
12,1 ; 2. Stark - Pf . 12,8 ; 8 . -Hermann- PH. 12,5;
4. Feuerstein-PH . 12,7.

Olympia - Staffel : 1 . Phönix Karlsr . 3,58,8 ;
2. Pforzheim 4,08.

Kugelstoßen: 1 . K ttz l i ng - Phönix 12,66 Me¬
ter ; 2. Lehmann- Phönix 10,87 ; 3. Stahl - Pforzh,
10,69; 4 . Stark . Pforzh . 10,54 Meter .

1000 Meter -Lauf : 1 . Kübler - Phönix 2,34,8 ;
2 . Stiegele - Pforzh . 2,56 ; 3 . Weber 2,56,2 ; 4.
Hermann-Phönix 2,56,6.

Hochsprnng: 1 . F r öhner - Pforzh . , 1,70 Me¬
ter ; 2. Kißling - Phönix 1,60 Meter ; 3. Eggele -
Pforzh . 1,3Ü ; 4 . LichteUbergcr -Phön , 1,50 Meier .

109 Meter : 1. Stahl - Pforzh . 11,3 ; 2. Wc-
ber-Pforzh . 11,8 ; 3. Iock- Phönix 12,2 ; 4 . Kro-
koll Phönix 12,3.

Speerwerfen : 1 . K i'ßIing - Phönix 43 Meter ;
2. Engele l - Pforzh . 39 Meter ; 3 . Engele II -
Pforzh . 36,10 ; 4. Schneider-Phönix 31,90 Meter .

400 Meter : 1- Lehmann - Phönix 55,1 ; 2.
Schwarz-Pforzh . 57,1 ; 3. Blesting -Psorzh . 57,3 ;
1. Jörger - Phönix 00,0

Wcitsprung : 1 . Lichte nbcrger - Phönix
5,77 Meter ; 2. Zimmermann -Pforzh . 5,70 Me¬
ter ; 3. Stahl -Pforzheim 5,69 Meter ; 4. Gärtner -
Phönix 5,20 Meter .

3 mal 1600 Meter -Staffel : 1 . Phönix 9,18,6 ;
2. Pforzheim 9,28,7 . >

4 mal 106 Meter - Staffel : l . Pforzheim
46,4 ; 2. Karlsruhe 46,3.

10 mal 200 Meter - Staffel : 1 . Pforzheim
4,13,1 ; 2. Phönix Karlsruhe 4,13,8.

Gesamtergebnis : Pforzheim 56 Punkte ;
Phönix 52 Punkte.

Klubkampf im Boxen.
Phönix - Germania 5 : 11 .

Eine Delikateste im Boxsport wurde dem
interessierten Publikum , das das HanS bis auf
den letzten Platz füllte, am Samstag abend ge¬
boten . Die Znfchauer kamen voll und ganz auf
ihre Kosten . Die Kämpfe verliefen äußerst in¬
teressant und dürsten zur Hebung des Juter¬
estes für diese Sportart merklich beigetragen
haben. Während die Germanen -Mannschaft «n
ausgezeichneter Besetzung vertreten war , mach¬
ten sich bei der von Phönix einige sehr schwache
Stellen bemerkbar. Im Einleitungskampf , der
würdig züm Clubkampf überleitete , standen sich
Jöstel -Phünix und Kohlborn -ÄBB . gegenüber.
Nach leichter Ueberlegenhett sicherte sich Jöffel ,
der gerade keinen besonderen Kampf lieferte ,
den Sieg .

Die Kämpfe des Clubkampfes verliefen tm
einzelnen :

Fliegengewicht : Kopf (Germania )—Bebel
( Phönix ) . Bebel bringt Uebergewicht in den
Ring , dgdurch gehen die Punkte von vornherein
schon an Germania . Nach der ersten Runde
gibt Bebel infolge großer Ucberlegcuheit Kopfs
auf.

Bantamgewicht : Wieland 3 ( Germania )—
Kille (Phönix ) . Diese Gegner lieferten sich
einen harten unreinen Kampf. Wieland ist der
Bestere. Trotzdem fällt das Punktgcricht die
Entscheidung: Unentschieden.

Federgewicht : Kleindicnst ( Germania ) —Rei¬
chert ( Phönix ) Sofort geht Kleindienst zum
Angriff über und ist bald stark tm Vorteil .
Durch seifle blitzschnelle Wendigkeit bringt er
seinen Gegner , der noch wenig Ringerfahrun, >
verrät , in große Verwirrung und siegt ein¬
stimmig nech Punkten .

Leichtgewicht : Seeger (Germania )—.Heitel
( Phönix ) . Seeger zog sich im Kampf gegen den
routinierten , mit großer Erfahrung im Ring
ausgcstatteten Hettel , gut aus der Affäre . Er
deckle ganz hervorragend und ließ entscheidende
Schläge , wie man sie von Hettel gewöhnt ist,
nicht zu. Nach drei überlegenen Runden wiro
Hettel Punktsieger.
^ Weltergewicht : Wieland 2 (Germania )—
Sproll ( Phönix ) . Wielands Kampfweife sagte
Sproll nicht zu . Sproll erwies sich zu weich
und mußte nach guten Treffern Wielands , die¬
sem den Punktsieg überlassen.

Mittelgewicht : .Kahrmann (Germania )—
Clauß ( Phönix ) . Der mehrfache Meister Kahr¬
mann hatte bei diesem Kampf Gelegenheit , zu
beweisen, daß er auch heute noch keinen ernsten
Gegner in unserer Stadt hat . Dies ist ihm
auf die deutlichste Art und Weife gelungen .
Nach der ersten Runde , in der .Kahrmann ver¬
schiedentlich gute Schläge von Clauß einstecken
mußte, streckte, er diesen in der zweiten Runde
für die Zeit zu Boden . Sieger durch k. o . Kahr¬
mann.

Halbschwergewicht: Wieland 2 (Germania )—
Griesel (Phönix ) . Diese beiden lieferten sich
eine ausgeglichene Partie , in der keiner dem
andern etwas schuldig blieb. Das Punktgcricht
entscheidet entsprechend dem Verlauf : Unent¬
schieden.

Schwergewicht: Nägele (Germania —Wipfler
( Phönix ) . Zum Schluß gab es für die Phönix -
anhängcr noch eine große Enttäuschung. Wipf¬
ler war west überlegen urch hätte sicher ge¬
wonnen , wäre ihm nicht ein Genickschlag unter¬
laufen , der ihm den Sieg kostete und Disquali¬
fikation « inbrachte . —rd.

freuten . Als der Schiedsrichter, Bergquist»
Schweden, die Maunschaften ries , nahmen sie in
den angcküudigten Ausstellungen ihre Platze
ein-

Deutschland spielte in der ersten Halbzeit mit
dem Wind . Holland hatte Anstoß. Die Nieder¬
länder fanden sich weit schneller zusammen als
die Deutschen, bei denen cs zunächst bei der Zu¬
sammenarbeit von Läuferreihe und Sturm sehr
haperte. In der fünften Minute kam Deutsch¬
land zur ersten Ecke . Gleich darauf rettete Kreß
in einer sehr schwierigen Situation . Die Hollän¬
der wurden mit ihren schnellen , von Elan ge¬
tragenen Vorstößen immer gefährlicher. Ber
einem Gegenangriff schoß Lachner gegeir den
Pfosten . Holland kam nun tu der 16. Minute
nach anhaltend überlegenem Spiel zur ersten
Ecke . Dann wurde aber der Kampf aus¬
geglichener. Die deutsche Elf , die nun auch gut
zusammenarbeitete , hatte eine Anzahl von
guten Chancen. Müller verfehlte einmal ganz
knapp und kurz daraus gab es einen Latten¬
schuß von Schlosser- I » der 28. Minute schoß
Tap einen Strafstoß von der Strafraumgrenze
aus knapp neben den Pfosten . Fabelhaft wehrte
Kreß noch in der gleichen Minute einen Durch¬
bruch von Adam ab . Die deutschen Vorstöße
wurden zahlreicher, aber die Holländer Abwehr
arbeitete sehr sicher - In der 30. Minute mehrte
Kreß einen Strafstoß sehr fein ab - Aber schon
in der nächsten Minute kamen die Holländer
zum Führnngstresscr . Langendaal gab eine
lange Vorlage nach rechts , Kreß ging etwas zu
früh aus dem Tor . hielt aber zweimal kurze
Schüsse , er bekam jedoch den Ball nicht weit ge-
nug weg . Es entwickelte sich ein Gedränge und
vlöblich hatte Tap eine Lücke gesunden. Der
Jubel der Holländer iiber diesen Treffer war
kaum zu beschreiben . Die dcntiche Elf griff ietzt
entschlossener an . Albrecht und der zu nervöse
Müller schossen kiwvv neben das Tor .

Mit verteiltem Spiel begann die zweite Halb¬
zeit des Kampfes . Allmäblich ergab sich daun
ein großer Druck der deutschen Eli , die aber vor
dem Tore zu irnstcher war . Der Ball wurde
etwas zu hoch gehalten , die Kombination ging
zu sehr in die- Breite . Zwanzig Minuten lang
spielte Deutschlabd überlegen . Eine Reibe von
sehr günstige» Momenten gingen ungenützt vor¬
über. Das Spiel verlor an Tempo , dagegen
kamen immer mehr Härten auf . Endlich siel in
der 28. Atinute

der verdiente Ausgleich.
Miiller spielte sich auf dem linken Flügel durch
und schoß . Sein Schuß wnrde zwar abgewehrt,
aber Schlösser nahm den Ball wieder aus
und jagte ihn plaziert und mit Wucht zwischen
die Pfosten . Die Deutschen lagen jetzt klar in
Front . Zivei Minuten später erzielte Lachner
nach Vorarbeit von Schlösser und Albrecht einen
zweiten Treffer . Der Schiedsrichter erkannte
aber auf Abseitstor . Die Entscheidung wurde
von einem großen Teil des Publikums mit star¬
kem Protest ausgenommen , und tatsächlich war
sie auch sehr zmeiselhast. Holland setzte zu einem
Endspurt ein . Aber die deutsche Abwehr war
auf der Höhe. Drei Minuten vor Schluß sah
es allerdings einmal sehr gefährlich aus . Aber
Knöpfte rettete in letzter Sekunde vor einem
Treffer der Holländer . Müller lief noch einige
Male in die Abseitsfalle und Schlösser vergab
eine sichere Chance. Tann kam der Schlußpstff-

Tie deutsche Mannschaft hat , wie schon gesagt,
besser gefallen als man erwartete . Sie zeigte
ein recht gutes Spiel und hätte sogar oewiniien
können. Schwach waren in der deutschen Elf
der langsame Linksaußen Müller und der
Verteidiger Schröder , dessen Ilusstellunafur
die deutsche Nationalmannschaft doch ein Miß -
griff war . Knöpsle und Weber mußten ständig
zur Entlastung Schröders eingreisen . Weber
arbeitete sicher und Kilöpsle war der nütz¬
lichste Läufer auf dem Platz. Diese ^ 9 “*
tiniers hoben im Verein mit Kreß das un¬
entschieden gerettet. Kreß war wieder von einer
verblüffenden und den Gegner geradezu eni-
wafsnenden Ruhe . Seine s^angsicherhert erregte
die Bewunderung der Holländer. Die Läufer-
reihe lieferte im ganzen ein gutes Spiel . Kauer
ist zwar kein Mittelläufer von großem Format ,
aber er arbeitete sehr fleißig und gab manche
gute Vorlage . Stössel ist ein guter Techniker,
dem es auch an Schnelligkeit nicht mangelt . Im
Sturm war natürlich Richard Hofmann
der beste Mann , aber er hielt sich meistens zu
weit hinten auf , und außerdem hatte er mit
seinen Schüssen Pccb . Sein Nebenmann Müller
war schwach . Schlösser genügte . Lachner spielte
sehr schöne Ballbehandlung und feine Schüsse ,
aber DurchschlagSkrast hatte er nicht . - Albrecht
ist auch nickt mehr in der Form , wie er sich in
früheren Länderspielen gezeigt hat.

*
Im Stadion von Wembley bei London, dessen

98 000 Plätze wie alljährlich beim englische »
Pokal -Endspiel bereits seit langen Woche« aus -
vcrkauft waren , wurde am Samstag zwischen
de» Mannschaften von Westbromwich Albio »
und Birmingham das englische Cupsinal aus »
getragen . Favorisiert war Birmingham , aber
dlc Leute von Westbromwich Albio » konnten
nach einem hartnäckig geführten Kampf, der die
völlige Ebenbürtigkeit der Mannschaften ergab,
einen knavpcn 2 : 1 sHalbzeit 1 : 0 ) Sieg erzielen
und dan . ! ; den Pokal znm dritten Male an sich
bringen .
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Kußbatt
vom Sonntag .

KÜrth führt weiter.
Noch keine Entscheidung in Nordwest.

. Runde der Meister :
SB - Wawhof—SpBg . Fürth 2 :4 «0 : 21 .
Bauern München—Eintracht Frankfurt 2 :1

(2 : 1 ) .
Karlsruher FV .—FK. Pirmasens 2 :2 (0 :0) .
Union Bückingen—Wormatia Worms 0 :5

(0 : 1) .
Trostrunde Nordweft :

Rotweitz Frankfurt —Phönix Ludwigshafen
2 : 1 (Ü :1) .

'
Union Niederrad—VfL . Neu-Ffcnburg 4 :0

(2 :0 ) . - • -
1 . FE . Idar — FV . Saarbrücken 5 :2 (2 : 0 ) .

Trostrunde Südost :
Kickers Stuttgart —München 1860 0 : 1 (0 :0) .
1 . FE . Nürnberg— FV . Rastatt 4 :0 (2 :0) .
1 . FC . Pforzhein>— PH önix Karlsruhe 6 :0

(1 :0) .
Ausstregssprelc.

Gruppe Baden : FC . Rheinfelden—FE .
Mühlburg 2 : 1.

Gruppe Württemberg : Sportfr . Eß-
lingen—SV . Feuerbach 3 : 1.

Der Fußball des gestrigen Sonntags stand
in erster Linie int Zeichen des Länderspieles
gegen Holland , das nach hartem Kampfe unent¬
schieden mit 1 : 1 endete . Infolge dieses Ereig¬
nisses , . das Spiclerabstellungen bedingte , war
das übrige Programm , soweit die Meister- und
Trostrunden in Frage kamen, nicht besonders
groß . . . „In der Runde . dcr Meister zog SpVg .
Fürth , die Waldhof im Mannheimer Stadion
2 : 4 schlug , weiter einer sicheren Meisterschaft
zu . Bayern München sicherte sich dnrch einen
unverdienten 2 : 1-Sieg den zweiten Platz, wäh¬
rend sich der badische und der Saarmeister un¬
entschieden mit. 2 :2 trennten . Wormatia WormS
gestaltete ihr 13. Spiel zu einem 5 :0-ErfoIg
über Union Bückingen .

Tabelle :
Spiele Tore Pnnktl

SpVg . Fürth 12 34 : 15 19
Bariern München 12 39 :20 17
Eintracht Frankfurt 12 28 : 18 16
SV . Waldhof 13 31 :20 12
FV . Karlsruhe 13 27 :26 12
Wo'- '^ gtia Worms 13 31 :30 9
KF . Pirmasens 12 27 :20 8
Union Bückingen 13 22 :51 7

In der Tr 0 st r u » d e :>< 0 r d w e st trat Pht»
nix ' Ludwigshafen schon am. SamStag gegen
Rot-Weiß Frankfurt an , da man auf die Mit¬
wirkung von Kreß im Länderfipel nicht verzich¬
ten wollte. Dabei wurden die Ps^ rer nach
hartem .Kampfe knapp 2 : 1 geschlagen, haben
aber den Trost , daß auch der Tabellenführer
VfL . Neu»Fsenburg von Union Nicderrraö ,
und zwar 0 : 4, geschlagen wurde, so daß also
Ludwigshafen trotz der Niederlage mit höherer
Torziffer vor Neu-Isenburg punktgleich die
Tabelle anführt .

Die Spiele in der Trostrunde Süd oft
nahmen ihre» programmgemäßen Verlauf .
Uebcrraschungen gab es hier nicht mehr . Dre
Löwen schlugen die Stuttgarter Kickers knapp
mit 1 :0 , der „Club" siegte über den FV - Rastatt
4 :0 und Phönix Karlsruhe wurde vom 1 . 'FE .
Pforzheim mit 6 :0 gar bitter aufs -Haupt ge¬
schlagen.

Olympiakomitee tagt.
13 Rationen in Barcelona vertreten .

Stach einigen unverbindlichen Vorbesprech¬
ungen wurde am Samstag im neuen Rathaus
zu Barcelona , die mit Spannung erwartete
Tagung des Internationalen Olympischen Ko¬
mitees eröffnet. Tie Eröffnungsansprache hielt
der Vorsitzende Graf Baillet - -Latvnr (Belgien ) .
Bon der Tagesordnung war vor allem der Be¬
schluß wichtig , den Olympischen Pokal 1932 der
deutschen Hochschule für Leibesübungen zu ver¬
leihen. Am Nachmittag berichteten die ameri¬
kanischen Vertreter von den Vvrbereitungs -
arbeiten für die Olympischen Spiele 1932 in
Los Angeles. Nach den Ausführungen der Ame¬
rikaner ist schon jetzt eine einwandfreie Durch¬
führung der nächsten Olympia gewährleistet.
Mit der Vergebung der Olympischen
Spiele 1936 wird sich bas l . O . C . erst am

/ Montag beschäftigen. Man kann jedoch jetzt
schon mit ziemlicher Sicherheit annehmen, daß
die E n t s ch e i ö u n g zwischen Berlin
und Barcelona fallen wird. Tie Spanier
haben eine umfangreiche Propaganda entfaltet
nnd so dürfte das Rennen für Berlin » och nicht
entschieden sein,, wenngleich zahlreiche Sport¬
führer der maßgebenden Nationen für Berlin
sympathisieren und auch Baron Pierre de Cvu-
bertin in einem Schreiben an die Mitglieder
des Kongresses den Wunsch ausgesprochen hat,Berlin in erster Linie berücksichtigen zu
wollen .

Oer Zugendtag
das Tor zum neuen Sport .

Gedanken zum Fugendtag des Düdd. Fußball -
und Leichtathletik-Verbandes am 8. Mai 1881»
welcher für Gau Karlsruhe im Phönixftadio «

stattsindet.
Ungeheuer ist die Not, die auf dem deutschen

Volke lastet. Zahlreich sind die Stimmen , die
von einem Verfall unsex «r Kultur und vom
drohenden deutschen Untergang sprechen. Doch
die Geschichte des deutschen Volkes kennen , heißt
anders urteilen . Wie oft schon hat cs sich ans
Nacht - : > " cht cmporgerungen. Und so haben
wir die unerschütterliche Gewißheit, daß die
Anlagen und lebendigen Kräfte unseres Volkes
ihm die Möglichkeit eines Wiederaufstieges
geben . .Doch , wäre cs verantwortungslos , die
Hände in den Schoß zü legen , um auf diesen
Zeitpunkt zu warten .

Die Epoche des Darnicdcrliegcu -- von
einet Epoche des Emporstrcbens überwunden

werden. Die „Romantik des morgen" ist die
Romantik der Zukunft und heißt : Tat .

Wir leben in einer Zeit der ' formellen Erstar¬
rung , der Ueberschätzung der Form . Auch der
Sport wurde von - ihr ergriffen. Dagegen gilt
es , entschlossen mit allen Mitteln Front zu
machen. Neuen Inhalt muß unsere Sportbe¬
wegung gewinnen, nnd der Anfang davon ist
die neue Form der sportlichen Jugendbewe¬
gung. . Wir betonen ausdrücklich : Bewegung,
denn- wir haben auch bei ihr nichts Abgeschlos¬
senes vor uns , sondern wir stehen in heißen
Kämpfen gegen die Verslachnng des Sportge¬
dankens und für seine Neugestaltung, mit dem
Leitgedanken , der ' die Jugendbewegung so stark
werden ließ : Heimkehr zur Natur und Erleb¬
nis einer neuen -Körperlichkeit und Geistigkeit .

Unser Jugendtag soll einen Blick in diese
Richtung vermitteln . Er soll den Versuch einer
Verbindung der rein geistigen Disziplinen der
menschlichen Kultur mit den Grundgedanken un¬
seres Sportes darstellen . Nur auf diese Art
und Weise können wir unserer Bewegung
neuen Inhalt und stärkere Vertiefung verleihen
und sie mit Recht in die Reihe der Kültnrgebiete
einsügen . Die Jugend ist in besonderem Maße
geeignet , hier bahnbrechend zu wirken. Wir
stehen am Tore zum neuen Sport .

Handball der Turner.
Aufstiegsspiele zur Meisterklasse:

Tv . Sinsheim — Tv . Rot 4 : 6.
Tbd . Bruchsal — Tv. Bruchsal verlegt.
Tv . Niederbühl — Tv . Ottenau 4 : 5.
Tv . Offenburg — Sulz 5 : 2.

Zwischenspiele um die Deutsche Meisterschaft.
Turner : Tv . Oggersbeim—Tv . Altenrot 5 :3.
Turnerinnen : Tv . Kaiserslautern —Tv . Frank¬

furt a . M . 1 : 7.
Spiele im Karlsruher Turngau .

Tv . Rintheim—Tbd . Durlach-Aue 1 :8.
Polizei Karlsruhe —Tbd . Beiertheim 5 : 4 «2 : 2 ) .
Schiedsrichtervereinigung A—B 5 : 10 ( 4 :3 ) -
Tbd . Durlach- Aue—Tv . Mühlburg 7 :2.
Tbd. Durlach-Aue 2—Tv . Mühlburg 2 0 : 1 .

Karlsruher Endspielbilanz.
Die süddeutschen Fußballendspiele

stehen unmittelbar vor dem Abschluß, für die
Karlsruher Sportgemeinde haben sie bereits
gestern mit dem Besuch des Pfälzer Meisters
Pirmasens ihren Abschluß gefunden . Alles in
allem muh man leider seststelle » , daß diese
Spiele in diesem Jahre spielkulturell nicht das
Niveau früherer Jahre erreicht haben , der Rück¬
gang des süddeutschen Fußballsports kommt in
den Endspielen besonders stark zum Ausdruck .
Keine der Gästemannschaften konnte die Leistun¬
gen früherer Meistermannschaftenvoll erreichen .
Das Abschneiden der Karlsruher
Mannschaften konnte auch diesmal nicht
alle Erwartungen und Wünsche erfüllen. Be¬
sonders unser Tabellenzwciter, Phönix Karls¬
ruhe, machte, nach gutem Start , eine schwere
Krise durch und endete in seiner Abteilung auf
dem letzten Platz. Die einst so gefürchtete Mann¬
schaft ist völlig auseinander gefallen ! hoffentlich
gelingt es dem bewährten neuen Trainer , wie¬
der aus dem unzweifelhaft vorhandenen guten
Material ein geschlossenes Ganzes zu formen,
Lcistimgsschwankungen auszuschalten, Technik
und Taktik zu vervollkommnen nnd vor allem
das Selbstbewußtsein der Elf wieder zu heben .
Unser Meister, K .F .B . , erreichte immerhin einen
beachtlichen Mittelplatz, man kann aber nicht
umhin, festznstellen , daß die Mannschaft noch
weit besser hätte abschneiöen können , wenn sich
nicht auch hier unerklärliche Schwankungen ge¬
zeigt hätten, die manchen wertvollen Punkt
kosteten. Die heutige K .F .B .-Mannschaft hat von
allen süddeutschen Mannschaften vielleicht den
stärksten Drang znm Tor , die stärkste „Lunge "
und — vor allem gegen große Gegner — den
stärksten Sicgeswillen . Aber in bezug auf Tech¬nik und Taktik machen sich bedenliche Mängelgeltend: krastsparendes, flaches Spiel scheint die
Elf völlig verlernt zu haben , cs fehlt neben
ausgezeichneten Einzelleistungen an der un¬
bedingt nötigen Gesamtdirektive. Erst wenn hierWandel geschaffen ist , wird auch der K .F .B.

Llm den Aufstieg.
K .E . Rheinfelden - F . E Mühlburg 2 : 1 .

Das erste Aufsticgspiel der Kreismcister Ba¬
dens brachte die Meister Obcrbadcns und Mit¬
telbadens zusammen . Der -F .C . Rheinfelden,
der Vertreter der Kreisliga Oberbaöen, ge¬
wann nach hartem Kampf verdient 2 :1 . 1200
Zuschauer bekamen ein technisch hochstehendes
Spiel zu sehen, dem Schiedsrichter Joas -
Friedrichshafen ausgezeichnet Vorstand . Tic
erste Halbzeit verlief bei durchaus gleichwer¬
tigen Leistungen beider Mannschaften und glei¬
chen Torchancen ohne Erfolge . Nach der Pause
riß Rheinfelden sofort die Führung an sich
und erzielte in der 10. Minute durch den Links¬
außen Konrad das erste Tor . Nach 20 Mi¬
nuten Spielzeit ergab ein Strafstoß , den der
rechte Verteidiger Bächle trat , den zweiten
Treffer für Rheinfelden. Sofort darauf siel
durch einen Elfmeter daö Tor der Mühlburger .
Bei verteilten Chancen blieb das Resultat bis
zum Schluß bei 2 : 1. Mühlburg konnte gut ge¬
fallen , am besten war die Läuferreihe, in der
der Mittelläufer besonders auffiel. Bei Rhein-
seiden waren der Halbrechte und der Torwart
die besten Spieler .

*

Ja Kehl wurde die Meisterschaft von Süd¬
en entschieden . FV . Ofsenbürg gewann mit

1 : 0 Sieg und Meisterschaft gegen KB . Kehl.
Die Meisterschaft des Kreises Enz Neckar fiel
au den FC. Mühlacker, der gegen den VfR.
Pforzheim ebenfalls 1 : 0 gewann .

*
Uebcrraschungen gab es in den Privatfpielen.

Drei badische Bezirksligavereine wnrden von
Kreisligisten einwandfrei geschlagen . Der SC.

Freibnrg verlor gegen die Sp .Bgg. Freibnrg
2 : 4 .

*
Der neue Schwarzwaldmeister FC . Singen

schlug die Sp .Bgg. Schramberg 4 : 2 und der
FC. Vellingen verlor gegen eine Kreisliga-
kombination Schwenningen 1 : 2.

Südstern — Söllingen 0 :2.
Südstern hat sich gestern nach schönem Spiel ,

das allerdings nicht an die gewohnte Form
heranreichte, zwei wertvolle Punkte für den
Aufstieg in die Kreisliga verscherzt . Söllingens
Tieg ist recht glücklich , denn was der Platzbe-
sitzer an Chancen vermasselte , war mehr als
Pech. Söllingen kommt nach kurzer Spieldauer
auf Fehler der Verteidigung Südsterns durch
den Mittelstürmer zum Führungstreffer . Süd¬
stern läßt gute Gelegenheiten aus , die Gäste
kommen zu einem zweiten Tor , das aber wegen
vorherigem Faul nicht anerkannt wird . Auch
in der Folge vergibt die Elf des Platzbesitzers
noch einige gute Chancen, während Söllingen
mit einem weiteren Treffer , aus dem Gedränge
heraus durch Rechtsaußen eingeschoflen, den
Sieg stcherftellt. Sndstern bleibt selbst dos ver¬
diente Ehrentor versagt. Der Schiedsrichter
leitete sehr umsichtig und korrekt . —rck.

Berghausen — Durlach 2 :2.
Berghausen der Tabellendrittc hatte ^gestern

Durlach zu Besuch. Nach hartem Kantjjf , der
bald die eine , bald die andere Mannschaft im
Vorteil sah , teilten sich die Gegner bei dem un¬
entschiedenen Stand von 2 : 2 in die Punkte.
Damit haben auch diese beiden Gegner ihre
Verbandsspiele beendet . B.

Lehrkurs
der badischen Kraftsporiler

in Ettlingen . ■
Schon seit längerer Zeit wurde bei den Badi¬

schen Kraftsportlern der Wünsch laut für die
Sportwartc , Jugendwarte und Führer der
Kraftsportbewegung einen Lehrknrs abzuhalten.
In entgegenkommender Weise hatte der Süd¬
deutsche Fußball - und Leichtathletik -Verband
sein Jugendheim in Ettlingen für den 11 . und
12. April zur Verfügung gestellt. Die Leitung
des 4. Kreises vom Deutschen Athletiksport¬
verband hatte an sämtliche angeschloffene Ver¬
eine Einladungen ergehen lassen. 85 Teilneh¬
mer aus dem ganzen Lande fanden sich in Ett¬
lingen zusammen .

Nachdem der Kreisvorsitzende Karl Lang -
Frcibnrg die Teilnehmer begrüßt hatte und zu¬
gleich der Leitung des Süddeutschen Fußball-
und Leichtathletikverbandes, sowie Herrn Sport¬
lehrer Brechenmacher für das Entgegen¬
kommen den Dank ausgesprochen hatte, wurde
der Lehrknrs mit einem Vortrag des Herrn
Dr . Vogtle - Karlsruhe eröffnet, der von
den Teilnehmern mit großem Beifall ausgenom¬
men wurde. Daran anschließend wurden non
Sportlehrer Brechenmacher Körperschulung ,
Zweckgymnastik ' süwie Leichtathletik mit sämt¬
lichen Teilnehmern durchgeführt. Es mar eine
Freude zu sehen, wie eS Herr Brechenmacher
verstand die Teilnehmer vom Jüngsten bis zum
Aeltesteu in den einzelnen Hebungen mit-
zureißcn. Es muß bemerkt werden, daß eine
stattliche Zahl der Teilnehmer im Alter von
35 bis 45 Jahren war . Dem Abendessen folgte
ein Filmvortrag von Herrn Brechcumacher
über Leichtathletik , ebenso ein solcher über
Schwerathletik. Weiter hielt Jugcnüleiter
Linncnbach - Karlsrnhc einen Vortrag

über Jugenüpflegearbeit . Ten Samstag Abend
beschloß derKrcisvorsitzendeLang- Freiburg mit
einem Vortrag über „Werbearbeit im Krast-
sport."

Der Sonntag war restlos der Schwerathletik
gewidmet . Kreissportmart Schopf - Mann¬
heim eröffnet den Reigen mit einem Vortrag
über die an Ostern bei der technischen Tagung
des Verbandes in Frankfurt cingesührten
Neuerungen . Es wurde dann das Gewicht-
heben durch praktische Vorführnngen erläutert .
Daran anschließend wurde von Herrn Schopf
in praktischen Vorsührungen das Olingen ganz
eingehend durchgenommen . Es wurden beson¬
ders die verbotenen Griffe demonstriert, wei¬
ter wurde die Punktwertung von den Teilneh¬
mern praktisch durchgeführt , so daß hier jeder
in der Lage ist . einen Ringkampf zu leiten.lieber Listcnführung und Vereinsverwal -
tungsangelegenheiten wurde» die Teilnehmer
dann van Kreisgeschästsführer Wiedmaier -
Karlsrnhe unterrichtet. Ten Rest des Sonntag
vormittags füllte Herr Karl Cr e zeit ,
früherer BerbandSboxwart, Mannheim mit
Unterricht im Boxen aus - Crezeli führte den
Teilnehmern das Boxen von den Grundricht-
linien bis zum vollendeten Boxkampf vor.

Per Sonntag nachmittag war der praktischen
Ausführung sowie Wertung der Rundgcmichts -
riegen durch Krcissportwart Schopf gewidmet .
An Hand praktischer Vorführungen eines Teils
der Rundgewichtsriege von der Sportvereini¬
gung Germania Karlsruhe konnte Herr Schopf
auch diesen Sportzweig bis ins Kleinste erläu¬
tern . Als Abschluß des Kurses wurde dann
noch von Herrn Brechenmacher das Kugel¬
stoßen in allen Feinheiten vorgeführt.

Voll befriedigt über das in dem zweitägigen
Kurs «Gebotene und Gelernte , sowie ^ über die
tadellose Unterbringung und Verpflegung,
zogen die Teilnehmer am Sonntag abend wie¬
der nach ihrer Heimat. Mit dem Wunsche, daß
solche Kurse noch öfters stattsinden .

wieder in der Reihe der süddeutschen
Mannschaften eine ernste Rolle spielen .

Titz verschiedenen Gäste hinterließe»,
gesagt , nur den Gesamteindruck , daß das >» . ,
kulturelle und das tatsächliche Leistung
Niveau gesunken ist . Eine einhew^
Leistung auf allen Posten bietet heute ket»^ $
fcr Mannschaften mehr. Am ehesten
noch Eintracht Frankfurt , die hier
geschwächt antrat und doch neben glana^
Äbwehrleistungcn auch Ansätze zu ersolgre
Stürmerspiel verriet . Fürth ist im Ängrnl »J:

. schwach und leider spiellnlturell znrückgcg»»«^
die Grenze zwischen „hart" und „unfair ^
hier leider sehr oft überschritten . Auch
München zehrt nur noch von Resten der
Townleyschule , ohne ein vollgültiges »A
Spielsystem gefunden zu haben . Die a»o - ,
Mannschaften kann man bei guten öj |
leistungcn im gesamten doch nur als zwecm»
bezeichnen. In der /Trostrunde überzeug
München 1860 und Pforzheim am meisten-
dcr K .F .B . könnte , wenn er . . . „könnte -

^

Das letzte Spiel .
KFB .— Pirmasens 2 : 2.

Das letzte Meisterschaftsspiel ans Karlsr»^,
Boden nahm bei beiderseits mäßigen £ ^
merleistungen einen gedampften AuSkla» «- ^
der Saarmeister noch in der letzten M inmc ^
Siegessreude der Karlsruher durch den
gleichstreffer einen starken Dämpfer gab. ^
Spiel war reich an wcchselvollcn. span»^'
Kampfbilöern vor beiden Toren , reich
beiderseits verpaßten Torgelegenheite» , »

£)i
arm an Schußkraft und Schußsicherheit ,
einheitlich geschlossenen Stnrmaktioncn - rr^ ,
Befriedigung fand man einzig in den ,
ragenden Leistungcn des GästemittelloU « ,
des Internationalen Hcrgcrt , dessen sichere
störnngs- und Aufbauarbeit der Elf Stütze
Rückgrat gibt . 8( 116, seine Nebenleut«
hierin Gutes , anerkennenswert ivar die -
des Hintcrkrios , reckst mäßig aber der «c!
Sturm , Flügel sowohl als Mitte - Au») ^Karlsruher Sturm war weit entfernt
Glanzleistungen, am besten der Linksa»«:^
sturmer, einigermaßen auf der gewohnte »
war die Verteidigung. Selten kam cs i>» '

£t.griff zn einheitlichen Aktionen, allzu fc» '
cn,

ging man sich in ansvpfernden Einzellcist »»^ ,
die glücklicherweise auch zu Erfolgen
Anerkennenswert war auch der Elan
Ausdauer , die 2 1 -Führnng war verdien '-
Sieg aber hätte unbedingt gehalten
müssen. Ein tüchtiger , großzügiger
richter verhalf zu einem hemmungs- »»'". „it
bungsloscn Verlauf , so daß die Spann »»«
ins Stocken kam. {nDer Karlsruher Sturm leitete sofort ^
gefährlichen Angriff ein , der Pirmasenser rfo
wart Schaub mußte Kellers Flachschuß »n'A
lich machen. Dann mußte Stadler kbe»^ £,
einen Schuß des Linksaußen abrvehren . , Ver¬klärt aus der Torlinie eine brenzliche E^ ^ <r(
gefahr. Schaub muß einen Nachschuß Ko»«

(<
zur Ecke abschlagen , gleich darauf

seits klärt Wünsch eine Gefahr vor dem ^
wieder mit glückhafter Fußabwehr zur iFW
darauf zur dritten und vierten Ecke,
ruher Kasten . Kästners und DafernersU
gehen knapp daneben, Stadler andcrerseud ^ ch
Schüsse des linken Läufers nnd deS ^ ^ r>
stürmcrs . Keller vergibt eine günstig ^ tyt
chancc , Schaub vollbringt dann wieder
Glanzleistung, indem er blitzschnell einen
stoß samt Nachfchuß Kästners unschädlich
Halbzeit 0 : 0 . Ecken 4 : 2.

Ter Saarmeister leitet sofort gefährliche
stoße ein , Stadler rettet im Herauslauie »-
der dritten Minute

nmfpielt Daferncr die Verteidigung **
schießt das Führungstor ^

In der siebten Minute kommt aus eine»'
dränge vor dem Karlsruher Tor durch JLi ^
mann der Ausgleichstreffer zustande .
Minuten später bringt ein

Drchball Dafcrners den zweite »
Blitzschnell wechseln die Gefahren rwr
Toren . Kaum hat einerseits Stadler .<*

" nt’
. . . . . . . r .. m _ 1 ,vso muß sein Gegenüber ebenfalls in Attio»

teil , so zeigt Schaub erneut wieder
Fußabwehr - Kurz vor Schluß bietet sich
eine günstige Torgelegenheit, hilflos “r stF
er vor dem Pirmasenser Tor hin und vfLgtt*
einen gesunden Schuß zu riskieren - DaOAgf
erneuter Durchbruch unterbtn -det Schau »
Entgegenwnrf , Kästners Schuß prallt
Latte ab . In der letzten Minute vor
schiebt Pirmasens Halblinker den
treffer . was bei entschlossenem Cingrerie >' ^
Verteidigung hätte vermieden werden
Ter starke Jubel wie auch die zahlreil»
gefahrenen answürtigeu Autos waren
der großen Gefolgschaft des Daarmeiite' k»^.s.
der badischen Sportmetropolc .

Pnvaispiele .
Frankoma — Forchheim 0 :0.

Das Spiel mußte in der zweiten
wegen stark niedergehendem Regen und
einsetzendem Sturm abgebrochen werd ^»/ ^^
in der Krcisliga Gruppe Südbaden
Forchheimer fuhren einen mit Energie 0. -̂ "
ten schönen Fußball vor und schassen des »TM
gefährliche Momente, doch kann die b
Verteidigung immer wieder die Dituatm,yjar
ren . Eine leichte lleberlegenhcit des
besitzers , der übrigens mit drei Man»^bas Spiel bestreitet, ist zu bemerke ». K
Erfolg reicht es aber nicht, da die Torla ^

- ff
rettende Hindernis ist . Aber auch K
nicht müßig und setzt einige Sachen »y/
Gehäuse der Schwarz-Grünen . Die k»' ".
welche in der zweiten Hälfte noch ÄchpH'

t a"
setzen die Frankoncn Dampf auf, fö»"» ' ßlt
zu keinem Treffer konnnen .



st"

5
6
W.

QV

m
ix#
cK>

m
’

[0

1I-!

ii
l>̂
D£l '

•erf’
M

,yf
l«!;i

»Ä
Iflt*
<»'
jr

tf " ’
ft« ;

d'«

s - - '
-1*

<

^ y v
"*

•üfij s st n '-oir
« 5 ®5 * Ss

^ .5 S

a - v . .. _ Sa v ? « --

'g ' ^ L a - j
3 ;2 *

m 5AA
- a § 5S (

sS _̂ v .
5

'ZLd m ~
;

CS . w u
3i Ä 9ft >A

11 = = s

H = = 3- ss o 2SS M W t—
«w *> w >> ,5? « V

2 ■** o
« s =
fti :cs CS

<M

*
6s

;
•= L

'

SV L S

s 5

- v «
o o >

Z ? -

« > 5

«siw S SS » J s »
S» » <3 ■- ÖIB jaX » *

sr Z .
"

! M M M
» wSsglatsS
L £ | 5 | a |

®
3 m

O " S V» ——•? Cf t » 2
Z - LZZNT § H °

a
'~

^ .
= ^ l '

.ev
Ä o = "° ^ S .t : 5 5
S S UmW § £ - Z
- r ^ Zßs «

K - :

s
s

; | s
“ = if

«
:3 « Sw .2 . i «a .« i Tr

V ,.rr

; ä £ s

**=» *» c
S **- «v.
« ■$ 8

' ti- s ^
. •firc ß
; - o 2

« •= .
■? JJ «

l .LL ^ -
I s: ^ n SO jj & «

* ? ii *
v *• ••- «

» u—^
3 V **~ *
» 85 Ss

| Sss !

A >
•
^ 4 :

« O
WO« <lfc#’S - 5>
säf » * V V

M S 8 A .

g
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Llmdtstagllllg - es Ba - Wen Elnzelhan - els .

12 . Jahreshauptversammlung der Landeszentrale des Badischen Einzelhandels in Pforzheim.

Aets üblich , so rief die Landcs-
, 'rsem Badischen Einzelhandels auch in

’ *’ .re Mitglieder zu einer Haupt-
Mandel -

"^ äusammen , um die Lage des Ein-
^ 'gkeit^ ^^ ^ Esprechcu , Aufklärung über die
Mrneii -„

e
? Organisation zu geben und Maß-

??Ue ." afsen und den Einzelhandel gegen
Veiten . ? ^ rsrabuug seiner Eristenzmög-
7»!»una Ter gnte Besuch der
^ ^onuc»

" ^sondere der Hauptversammlung
-" esse der §,

'
»,7^: . April , bewies das große oit *

°
abischx „ ?t0 . cöer » die sich aus dem ganzen

an z. " « eingefunden batten und sich sebr
^'chtigx, , ^ Aussprache über die einzelnen

cj
“ ^ agen bcteilgteu.

?et sichräsidialkonscrenz und in
^̂ tlanb--» anschließenden Sitzung des Ge -
^ ^Mittaa »

^ Eandes am Freitag , 24 , April,
!» Eionsann-'

r
'"" eden in erster Linie Organi -

^"earbej ? s ^ enheiten erledigt und
Weiftet mK1 6ic Haupttagung am

' " ährend

sich
bie Fachgrnppcnsitzungen

?en bei» xs .^ "" piiachc mit rein fachlichen Fra -
« ^ atfi „ ten' ?° bekundete die Sitzung

.ft und 1 u V P c Lebens in i ttel , Fein»
Estings am Samstag , 25 . April , vor-
8e5örioe tt geschlossenen Wille » der An -

wach» ,, Branche, endlich einmal Front
Ä" " ieben -«

0Ä > Auswüchse , die sich aus dem
^ arkena » . j ?"„ ^ achtgesühl eines Teiles der
Ube » Han » ,

Fabrikanten im Laufe der Zeit er -
'^ appa „ Gleichermaßen sprach sich diese

u« h ft»
U

rti0 gegen das Zugabe-Unwesen
^ »- -»

""^ ''agke die Berbandsleitnnq , mit
^ rau, bc - ' - - -

itz -L, ' " !«

» -
am

rgain
praktische
Sonntag

ftaraui . . . 0? e bei den maßgebenden Stellen
en , daß mit tunlichster Be-

gesetzliches Zugabeverbot er-

amstäa
^ ^ ^ ^ w a r e n s a ch g r u p p c , die

>>M ' 0 " "
der
ta

1
über einen interessanten Be-

nachmjl^ g gleichzeitig als Jahres -
Deuti^ Bezirks Baden des Bcrban -

"e fter taat ? ? , ^ ,̂ ^ 8^^ äfte und Wäscheher-
" ,

c 11 <

?e
rnnmttei, <«

öl
.c Hauptversammlung des letzt-

Ä^ lreich. .^ elchsverbandes in Berlin , in der
^ " terftj, , schliche Fragen Erledigung fanden.
Me über ^ a«b Frau Tr . R ö s i g e r - Üarls -
^ Meinseb ^ s. Tiitigkcit des bei der Haupt-

:ls in
_ _ . Wett-

i?n Hessen Gutachten um so grüße »
^ itzun

"
- - haben , als neuerdings an

? °rli „ Deutschen Einzelhandels
' in

^ werbgfx
0
^ en

^ Sonderausschusses für Wett-

^ ndustrĵ angen auch Vertreter des Deutschen
«EhMcn . v ?1 Handelstagcs paritätisch teil«
jr ^ ipratft »

"
,

e * sich anschließenden allgemeinen
" age» verschiedene aktuelle Tages-

unb »
T ':xtilwarcn --Einzelhandels auf-

Ä"
.adlich ft,,?" Hand der Organisatioustätigkeit^ ichlüssr « ,?

d ^sprochen, zum Teil auch neuen
unterworfen.

wamste

des Einzelhandels zu stellenden Forderungen
in folgender

Entschließung
ziisammen :

„Tie am 20 . April .1931 in Pforzheim zur
12 . Jahreshaupttagirng der Landeszentrale des
Badischen Einzelhandels versammelten Einzel¬
händler Badens richten angesichts der unerträg¬
lich gewordenen Lage ihres Standes au die
Reichs - und Länderregierung , Parlamente und
Gemeindevertretung die dringende Bitte , end¬
lich einmal von den grundsätzlichen Ertvägnugen
über die Möglichkeit einer Herabsetzung der
öffentlichen Belastungen zur praktischen Dar
überzugehen.

Sowohl die Höhe als auch die Art der öffent¬
lichen Belastungen haben sich im Laufe der letzt-
vergangenen Fahre derart katastrophal aus¬
gewirkt, daß eine außerordentlich große Zahl
von Einzelhandelsgeschüften zusammengebrochen
ist und die übrigen Betriebe unaushaltsam dem
Ruin entgegcnsteuern. Ter Einzelhandel ver¬
langt deshalb mit allem Nachdruck durchgreifende
Ermäßigung der Steuern , insbesondere der Ge¬
werbesteuer und der Gebändesondersteuer, Bcr -
einfachung und Berbilliguug der Berwaitung
von Reich, Ländern und Gemeinden, alsbaldige
Durchführung des großen Werks der Finanz -
reform , Erfüllung sozialer und kultureller Aus¬
gaben nur im Einklang mit den bei unserem
verarmten Bolk vvrhandcnen Mitteln und An -
ivendung sparsamster Erundsätzc bei allen 'Neu¬
ausgaben personeller und sachlicher Art .

'Neben diesen auf Herabsetzung der allgcmci .
neu Lasten hinzieleuden Reformen fordert der
Einzelhandel im Berfolg des von ihm betriebe¬
nen Preisabbaues , der nach den Angaben des
Statistischen Reichsamtes seit Januar 1930 die
Ernährnngskostcn von 150,2 auf 131,0 also um
12,8 Prozent , und die Kosten sür Bekleidung
von 109,8 auf 144,7, also um 14,8 Proz . herab¬
drückte, daß alle diejenigen Faktoren , die für die
Preiskalknlation des Einzelhandels maßgebend
sind , insbesondere auch die Belastungen, Tarife
und Gebübren der öffentlichen Berkchrsanstalten
und der Einrichtungen von Reich, Ländern und
Gemeinden, mindestens in gleichem Matze ge¬

senkt werden, damit ein einigermaßen gerechter
Ausgleich der allgemeinen Unkosten stattsinden
kann.

Weiterhin fordert der badische Einzelhandel
bei der Erfüllung seiner im Gesamtinteressc
liegenden Aufgaben gesetzliche Hilse gegen alle
Außenseiter und Schädlinge, die seine materielle
Existenz und sein Ansehen als Kaufmann unter¬
graben . Er fordert hierbei insbesondere:

Gründliche Reform des Geictzes gegen den
nnlanterenWettbewerb , Einschränkung der ost
mit den zweiselhastesten Mitteln betriebenen
Konkurrenz, des Hausierhandels, der Wander-
lager und der Bcrsandgcschäfte , alsbaldige
Schaffung eines gesetzlichen Zugabeoerbots,
sowie eine durchgreifende Regelung des klei¬
nen Grenzverkehrs an der badisch -schweizeri¬
schen Grenze.
Bei den in Vorbereitung bcsindlichen Gesetzen

— ArbcitSschutzgcsetz, Bcrnfsausbildungsgesetz,
'Novelle zur Gewerbeordnung usw . — fordert
der Einzelhandel verständnisvolle Berücksich¬
tigung der Eigenart seines Berufes und der un¬
geheuer schwierigen Lage , in der sich der gesamte
Einzelhandelsstand gegenwärtig besindet .

Gleichermaßen steht der Einzelhandel nach wie
vor aus dem Standpunkt , daß jedwede Bevor¬
zugung vou Berürauchergeiivsseuschaste » , sei cS
in steuerlicher oder in sonstiger Hinsicht, eine
harte Ungerechtigkeit bedeutet, wie auch endlich
einschneidende Maßnahmen getroffen werden
sollten , um de » privaten Handel von Personen
lDoppelverdiener ! ) auszuschalten, die solche Kon¬
kurrenzgeschäfte weder notwendig habe » , noch
dazu irgendwie legitimiert sind.

Ter badische Einzelhandel, der die dringende
Notwendigkeit geschlossenen Zusammenstehens
in seiner Organisation , der Laiideszcntrale des
badischen Einzelhandels , auch bei dieser Gelegen¬
heit erneut betont, ist in der finanziellen Unter¬
stützung des Staates bis au die äußersten Gren¬
zen des Möglichen gegangen. Es liegt im eigen¬
sten Interesse des Staates und der Parlamente ,
dem Einzelhandel und seinen Ausgaben Ver¬
ständnis entgegenzubringen und ihm seine Exi -
steuzfähigkeit zu erhalten . Möge dieser Notruf
hi zwölfter Stunde nicht ungehört verhallen.

Diese Entschließung fand einmütige Zu¬
stimmung der Versammlung . Ebenso ivnrdc

Aus den Vereinen.
Konzert „Frohsinn" Forchheim.

Ter hiesige Gesangverein „Frohst n n"
, der

unter der bewährten Leitung des Herrn Haupt-
lehrcr St . Baumann - Karlsruhe steht, ver-
ailstaltete vor einigen Tagen im Katholischen
BereinShaus ein Konzert , das einen sehr
guten Besuch aufzuweisen hatte. Der erste Teil
des Konzerts war eine Konradiii-Kveutzer -Feicr .
Ter Vorsitzende des Karlsruher Säugergaueö ,
^ err Dietz , hielt eine Gedächtnisrede, die mit

' ein Beifall ausgenommen wurde. Tie
' Aischen Werke des Komponisten , so hob

''ner hervor , habeil Ewigkeitswert . Sie
' ent badischen Sänger von größter Be-
sein . Zur Einleitung sang der Chor

) „Das ist der Tag des Herrn ". Es
.Forschen nach Gott" und „Tie Kapelle ".
, Chöre wurden feierlich und ernst vor-
. Sehr schön erklang Kreutzers „Jägcr -
.r mit kraftvoller Frische temperament¬
getragen wurde. Es ließ sich dann ein
trtett der Karlsruher Polizei -
k a p e l l c hören, das Wunderschönes

Erwähnt seien hier das „Andante"
pohrl und der „Pilgerchor" aus Tanu -

Das Quartett erntete stürmischen Bei-
d mußte sich zu Dreingaben bereit sin¬
der Männcrchor sang danach ltoch einige

aus dem 15., 10. und 18. Jahrhundert ,
ensalls sehr gefielen , sowie noch einige
he Volkslieder. Ein höchst gefühlvoller
lg machte das Volkslied „Wenn ich den
cer frage" ergreifend. Mit flottem Tempo
ie Trcingabe „Musikanten von der Pfalz "
men . Sänger und Chormeister ernteten

eil Beifall für die schönen Darbietungen ,
onzert waren auch der frühere Dirigent
'ereins , Herr Mangold , sowie Herr
Direktor Landhäußer anwesend . Hrn.
airektor Landhäußer ivitrde der Tänger -
utlgegcngebracht . Zum Schlüsse des wohl -
lencn Konzerts sprach der 1 . Vorsitzende
Vereins , Herr Treiber , den so zahl-
crschicneueu Konzcrtbesncher » den Dank

O . Fl .

hriges Stiftungsfest
des Turnvereins Graben .

lich feines Mjährigcu Bestehens ver-
dcr Turnverein Graben in seinem
Heim ein Juüiläirms - Schauturneu.
uf den letzten Platz gefüllte Halle

> die Turn >achc in Graben gut ver -

. r längeren Ansprache schilderte der
ivie sich vor 30 Jahren einige Mäu -

nmentaten , um den Verein zu grüu -
sich daun mit den Jahren trotz man-
nsechtungen auf seine heutige Höhe
vingcn konnte . Wieder einmal eilt

Beispiel, wie eine gute Sache in willigen Hän¬
den immer ihr Ziel erreicht . Besonders stolz
ist der Verein aus sein Eigenheim, das er sich
im Jahre 1928 erstellt hat. Redner versäumte
denn auch nicht, allen Gönnern und Freunde » ,
mit deren Hilfe dies Werk nur gelingen konnte ,
bei der Gelegenheit den Dank des Vereins ab-
zustatteit und sic auch weiterhin um ihre Unter¬
stützung zir bitten.

Den Höhepunkt erreichte die Feier , als Ehreu-
Gaururuwart Kemm aus Bruchsal dem Vor¬
stand Hartinauu eine Ehrenurkunde des 10 .
Turntreises für seine Verdienste um die Turn -
säche überreichte . Im übrigen sorgten abwechs¬
lungsreiche Darbietungen der Turner und
Turnerinne » , daß die Stunden rasch vergingen
und die Besucher restlos auf ihre Rechnung
kamen .

Frühjahrs - Generalversammlung des
Musi'kgaues Hanauerland u . Umgebung

Der „Nkusikgau Hanauerland und Umgebung"
hielt vor einigen Tagen nachmittags in M e m -
prechtshofeu seine diesjährige Frühjahrs -
Gcncralversammlnn .g ab . Von 20 Ganvereinen
waren 17 anwesend , die 32 Delegierte gesandt
hatten . Der 1 . Ganvorsitzendc , Herr 'Nickles ,
hieß die zahlreich Erschienenen herzlich ivill -
kommen und eröfsncte die Versammlung. Herr
Spürt gab als Schriftführer den ausführlichen
Tätigkeitsbericht, Herr Kern als Rechner den
Kassenbericht , der ein günstiges Bild bot. Ans-
führlich gedachte Herr Nickles nochmals des vom
0 .—8 . Juni in Snndheim stattfindenden Gau-
inusikfestes und bat um die Beteiligung sämt¬
licher Ganvereinc . Die Spätjahrs -Gencralver -
sammlung fiel durch das Los nach Griesheim.
Während der Versammlung konzertierte ab¬
wechselnd die Kapelle voE Frcistett und 'Klein»
prechtshofen . Z.

o . Bruchsal ,
^ 17 . 2lpril. Mit dem 25jährigen

Jubiläum als städtischer Musikdirektor verband
dieser Tage auch der NI u s i k v e r e i it sein
Iub ilä umskonzer t , da H u u k l c r zu¬
gleich auch seit 25 Jahren der künstlerische Lei¬
ter des Musikvereins ist. Das Zentralthcater
war recht gut besucht , die Akustik vortrefflich und
die Vortragsfolge war auf Mozart eingestellt .
Ju den fast überreichen Darbietungen bildete
das „Klavierkonzert für Klavier mit Orchester"
den Höhepunkt des Abends, wobei der Jubilar
einen herrlichen KlavierMrt bot . Bei dem an-
schlteßcndcit Bankett kamen die Anerkennungen
sür das musikalische Verdienst Hnnklcrs viel -
ieitig zum Ausdruck , zumal er auch der Leiter
des evang . Kirchenchors ist . In icinem Schluß¬
wort gedachte er beionders der städtiicheu :0i »hf -
schule , deren höchstes Ziel die Erziehung zur
Musitfreude, die Ernährung mit guter Musil sei,

dem Geschäftsbericht ohne wesentlichê DebattS
zugestimmt . Auch der von Direktor Steine !
erstattete Kassenbericht gab zu keinerlei Bean-
standmig Beranlasinug . Verschiedene Satzungs¬
änderungen , darunter ein Antrag dahingehend ,
die Hauptversammlung bt» auf weiteres nur¬
mehr alle zwei Jahre stattfinden zu lassen, wur¬
den einstimmig angenommen. Bei den Wahlen
wurde der bisherige Präsident , Herr Adolf
Wils er , unter lebhaftem Beifall der Ver¬
sammlung einmütig wieder zum Präsidcntcu
geivühlt . Zufolge einer vorliegenden Ein¬
ladung wurde zum Ort der nächsten General¬
versammlung die Stadt Konstanz bestimmt .
Verschiedene Anträge organisatorischer Natur
fanden einstimmige Annahme, dagegen entspann
sich eine ansgedehiiteDebatte über die schon wie¬
derholt aufgeworsene Frage der Zugehörigkeit
der Warenhäuser zum Landesverband, die auch
diesmal wieder mit wesentlicher Älehrheit da¬
hingehend beautwvrtct wurde, von einer , die
Geschtvssenheit des Einzelhandels störenden
Trciinnng in der gegenwärtigen Zeit schwerster
wirtschaftlicher Kämpfe absehen zu wollen.
Präsident Wilscr kvuiitc die Hauptversammlung
mit dem Ausdruck der Hoffnung schließen, daß
es in den kommenden Jahren auch beim Ein¬
zelhandel wieder aiifivärts und vorwärts gehen
möge .

Ter Nachmittag brachte sodauu noch weitere
F a ch g r u p p c n -S i tz u n g c n und zwar tag¬
ten die Fachgruppen sür Tabakivareu , Papicr -
nnd Schreibwareii, Schuh - und Lcöerwarcii, so¬
wie Putz- und Modewaren , während die Fack>-
gruppc für Haus - und Küchengeräte , Bclcucki -
tungöartikcl , Eisen - und Stahlwaren ihre
Gruppenocrsammlung bereits am Samstag
vormittag abgehaltcn hatte. Späterhin schlou
sich an dieie Einzelsitzuugen noch die Mitglie¬
derversammlung des Glas -BersicherungS -
vereins a . G . und die Mitgliederver¬
sammlung der Sterbekassc der Landcs-
zentralc des Bad . Einzelhandels sowie dito
Mitgliederversammlung der Bad . Rabattspar -
grnppc» , wvmit das außerordentlich reiche
ArbeitSprogramm der diesjährigen Tagung des
badische » Eiiizclhaudcls erschöpft war .

Zm Gteinbruch tödlich verunglückt.
bld . Kappelwindeck ( 6 . Bühl ) , 26. April .
Freitag nachmittag trug sich im Steinbruck ,

ei« schwerer Unglücksfall zu . Der 81 -
jährige verheiratete Auto» Drehsel von Büh¬
lertal , welcher im Steiubruch beschäftigt ist, war
augescilt. Ein losgelöster Stein fiel plötzlich
mit einer solchen Wucht auf das Seil , daß dic-
ics abritz und Drehsel heruntcrstürztc . Der
Schwerverletzte wurde mit dem Sanitätsanto
nach dem BÜHler Krankenhaus verbracht, wo er
feinen Verletzungen erlag .

TleuesIugendheimimMittelfchwarzwald
Schönwald, 22. April . Das seit längeren

Jahren leerstehende große Hotel Viktoria wird
nun wieder einer praktischen Bestimmung zn-
gesuhrt. Das aufgebante Stuttgarter Jugend¬
sekretariat hat das Hans , das in seinem Mauer¬
ban leer steht, erworben und wird entsprechende
Umbantcn und Slnsbanten vornehmen. Ein
unterer Stock soll auch sür Hotelbetrieb sür
erwachsene Gäste eingerichtet werden , mährend
im übrigen Jugendliche im Alter von zwölf
bis zwanzig in einer Zahl von 80 bis 120
nntergebracht werden sollen . Die Eröffnung
soll bereits ans Anfang Juli 1031 erfolgen.

:= Spöck, 24 . April . Dieser Tage begingen
Altaemciudcral und Landiuirt - Karl 3iößlc r
sowie Landwirt Theobald F e tz n c r , beide von
hier, in körperlicher und geistiger Frische ihren
8 2 . Geburtstag .

i
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Der Mannheimer Flieger Sehlerl
erhielt Seit H i n d c n b u rg,p o k a l , der mit
einem i -icidpreis von 10 000 Marl verbunden
ist und alljährlich für die beste Leistung auf

Leichtflugzeuge verteilt wird-

MA
« M
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iiiiiMiiimiiMiiiiiiiiiiigiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinif
Wirklich — ein 1
Sport -Anzug — 1

elegant, schmissig und mit £=
einem Sitz , wie Sie ihn nur EE
vom Sporthaus erwarten ! —

S Unsere Spezialform :
E mit sportgerechter Knickerbocker
— Reine Wolle . .

E Hauptpreislagen :
I 51 . 00 64 . 50

46 .00 I

84 . 50 98 . 00 1
MiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiimiiiiiiiiiiii=

FREUNDLIEB
Sport - Mode — Karlsruhe =

iiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiMiiiiiiimiiiiiiihf

Lllndesttzeater.
Monte « , d . 27. Avril .

Volksbühn « .Slpri'ItnJtfteHmta.

etuctn im
WaHerzlar

Komödie von Frank .
Regt « : Baumbach .

Mitwirkcnde :
Bertram . Nuboii .Rademacher , Seiling .

Gras . Herz,
Höcker . Holvach,
H. Kienschcrf.Kloeblc . Mehner ,Müller , Prüter .Schulze , v . d . Trenck.

Anfang 19 .30 Uhr .Ende 21 .45 Uhr .
Preis « A (0 .70—5 .00 ) .Für biele Vorstellung
sind nur Siehplatz -
kartcn erhältlich .
Di« . 28, 4. : Z . ersten¬
mal : Viktoria u . ihr
Husar . Mi . 2» . 4. : Der
Haiipimann v. Köpe¬
nick. To . 30. 4 . : Die
Hauberslöt « . Fr . 1 . 5. :
Wilhelm Teil . Sa . 2.5. : Der Hauptmann
von Köpenick. So . 3.b . : Viktoria und ihr
Husar . Im Konzerth . :
Keine Vorstellung .

Statt Karten

Heinz Weigang
und FraU Sigrid geb . Rothermel

zeigen hierdurch ihre am 25 . April
vollzogene VERMÄHLUNG an

Bad. Hochschule für Musik
Montag den 27. April 1931. abds . 8 Uhr .im Konzertsaal der Hochschale :

Violin-Abend
Oskar Sdimidl
Am Flügels Mathilde Press -Roth

1 . Sonate D -Dur . op . 16, fürVioline und Klavier . . . Solcher2. Konzert . Opus 55. für Violineund Klavier . . . . Tscbaikowsky3. Konzert D -Dur für Violineund Klavier . Pggarini
Karten zu 3.—. 2 .—- u . 1. — RM . beiden Musikalienhandlungen .

Preisabschlag sämtlicher Polstermöbel
fAlldlttf * Schlaf- Sofa.iUUulv verleb. Formen
Chaiselongues ^ 'in

D
decke— " ‘ spielend

leicht
a s Bett umzustellen

nur gute Roßhaarpolster
(keine Stapelware ) , stetslagernd . Reparaturen fachgemäß und billigst . Ratenkaufabkd . Bad . Bbk . angeschlossen . Teilzahlung gestattet .Erste und älteste g SCtlÜtZSpezialwerkstätte . Telephon 2498 ,

Zu vermieten

Schöne 7 Zim .-Roh
« ung , Amatienstr . 24 .neu bergericht . . iofort
zu Perm . Näheres bei

Reinhardt .
Erbprinzenstr . 4 , 11

Telephon 42<r >.
Schöne , geräumige

8 Zini .'
mit all . Zubeh .. au
1 . Füll . evtl , früher
zu vermiet . Zu erst
Ritterstr . 11 . 1 . St .
hei der Äiiegsstraste

5 Zim .-Wohnung
2 Tr . mit Bad . Ve¬
randa etc . per I . FUl>
»u vcrm . 130.// inkl
« übüel Durl . - Rllee 4
? . '-- to>k.

Artenftrabe 11
2. Stock . Ichöne

5 Zim .-
m/t Bad , per 1. Füll
»u vermieten . Anzn-
leheu v . 11— 1 Uhr «.
nach 5 Uhr. Näheres :

Edaard Maever ,Ärschstr . 25, Büro .
Moderne , geräum .

-1 3im.°Wohmmg
sehr ruhige Lag«, aus
l . Juli zu ver — ^—
Näheres : Mrc

DraiSstrase 6.
4

"
31m .«

mit Bad . sofort oder
später zu vermieten .

Jollostratze 3, II .

m. Bad . KrieaSstr . 75 ,
. Zimmerwohuuu «
. Bad . KrieaSstr . 7k

l . Si . ( Nähe Hirlchstr. I
aus 1 . Juli od . früher
zu vermiet . Anzufeh.
11 —5 Uhr . Tel . 5263 .

Schöne
4 3im.-
m . Küche , Baderaum ,
sonst. Zubeh . zu verm .
Zu ersr . i . Tagblatib .

Leovoldttraüc 49.
Auf 1. Juli . Erdgesch.
4 Zim.-

1 Tr . hoch
5 Zimmerwohnunalewerls mit Zubehör ,

Hof- u Garienanieil .
Anzusehen : Montag .Dien »tag , Douiierstag
von 2—6 Uhr . _

Modern «, hochherrlchaslliche

7 Zlmer-Maaag
in der Hirschstraste. mit Terrasse und Garten .
Zeiitralbeizung . Karmwasterbercitung und
reich ! . Zubehör , aus 1. Oktober zu vermieten

Bangelchäst Wilhelm Stöber .
Rüvvurreritraüe 13 Telefon 87.

Gut möbl . Zimmer
nt vermieten .Schiller str. 25 , II . IkS.

Schöne
3 3ini.’5Bo (inunfl
i . Weiberfeld sofort zu
vcim . Ersr . b . Hölzer,
Felübergstr . 7, III .
3 Zimmermobnuu «

(freier Seitenb . ) . auf
1. Juli od . früher an
kl. ruh . Kam . zu ver¬
mieten . Angebote unt .
Nr 5131 i . Tagblatib .

Schöne
2 Ziin .-Mkjnling
mit Garten , in ruh .
Hause . Stadtleil Dar¬
landen , an ruh . Ehe¬paar od . alleinstebd« .
Person zu vermieten .
Preis 40 Jl . Kasten-
wörtbstraste 42.

In Villa Ettlingen
schöne ruhige Lage.

1—2 möbl . Zimmer
auch i . Maniardenstvck
au ält . aebild . Dam «
zu vm . Verpflichtung
in Abweienb . d . Haus¬
frau nach dem Rechten
ieben 13 «rro . Perlon . .
Dienstmädchen vorb . l .
Augeb . unter Nr . 404
in « Taablattbüro erb

2 Zimmer
mit Küche an ruhiges
Ehepaar od . alleinfteh .Frau aus 1 . Juli zu
verm . Angebote unier
Nr . 5135 t . Tagblatib .

2 Zimmer
schön« Lage . 7,50X5.20
u . 5x4 , leer od . teilt»,
möbl . Zu erfragen

Bismarcküratze 59,
bei Herzog. Hofseite.
Schlostplatz 19, 2 Tr .

boch. sind 2 schöne , gut
möbliert «

Gr . aut möbL Zimm .
m . 2 Betten zu verm .
Kriegsstrah « 80 . II .

L.«V<lonund Lokalu
Ethladen

Sofien - u . Leitingstr .
mit 2 Zim .-Wohnuu «,
130 Jt . 4 Zim .- Koh -
nung daselbst 75 Jl . ,zu vermiet . Zu ersr . :
.Irchiicki Baser , Leuz,
straste 12. Teleob . 335.

Kolonialwareu -
baden

in der Durlacherstr .
m . 2 Zimm . - Wohnungzu vermieten ! Angeb.unt . Nr . 5133 i. Tag -
blmtbüro erbeten .

mit « l. Licht u . Bad .
in gut . Hause an best .
Herren per sofort od .
später^ zuvernneten .^
Gr . gnt möbl . 31mm.
m . 3 Betten zu verm .
Kri« gSstraste 80, H .

3 Zim .-Wohmilig
3 Min . zur Skratzen -

bn . schön« Lage , a.
15. Mai od. 1. Juni
zu verm . Knielingen ,
Wilhelmstrabe 19.
Mansard.-Wohn.

Akademdestr. 20 . Ul . ,
3 geräumig « Zimmer ,
Küche . Speicher etc .,a . 1 . Juni od . 1 . Juli
an ruhige , pünktlicheLeute zu vermieten .

3 Zimmermobnuua
auf dem Lande , Nähe
Karlsruhe , ist fof . zuvermiet . Preis 35 Jl .
Angeb . unt Är . 6134
in « Tagblaithitro « rb.

Müblburaer Tor !
Frdl . Zimmer an sol .
Herrn zu vermieten :
elektr . Licht . Kaiser-
allee Nr . 1 . Stb . IV.
S - slenftr . 72. 3. St .,
schön , hell. Zimmer ,nt möbl . . in gutem

»aus« , an sol . Herrn
zu verm . Änzus. von
1412 —Vii , u . abends .
Auf 1. Mai gilt mödl .
heizbares

Zimmer -MU
« l . L . . an berufst . Frl .
, . vm . Jollnstr . 41 . IV.

Mansardeuzimmer .neu , möbl . , sev . , zu vm.
Goethestratz« 12 , IV.

GeräumigeWerMtte
u . Lager , Ämalienstr . ,mit Büro u . Garage ,cvil . auch Wobua ., so¬
fort zu verm . Ersr . b.
Reinhardt . Erbpriu -
»enstr . 4 . 11 . Tel . 4265 .
Eeriium. Garage
Marie -tzllerandrastr .3ir . 18. mit Wast. u.

Licht . 25JI immatt , zuvermieten . Näheres :
Lesfingstr. Bl._ Laden .
Zä hriuge rstr . 16 ist d^ baden

mit Nebenränmen zu
vermieten . Näheres :
Hinterhaus .

Offene steilen

fum Vertrieb von
klastigemBoSeamSs

an Privat « tücht . Vertreter überall gesuä
Augeb . unter Nr . 4>.ins Taqblattbüro erb.

Samen und
Serren

in guter Garderobe u,
redegewandt , mit Er
fabruug in Privat
Kundenwerbg ., bietet
sich größte Verdienst
Möglichkeit bei grob ,
besteingeführt . Unier -
nebmeu . Tägl . »Bar¬
geld. Näheres bei

E . Malzacher ,Akademiestr . 40, II .

Stellengesuche

BekireliW
gesucht von jung , in
tellig . GeichästSmannaus der Lebensmitteln
brauche. Angeb . untNr . 405 i . Tagblatib .

Berftchernngs -
sachmauu

sucht Beschäftigung auf
Büro . evtl , grötz . B«
rirksvevivetuna . An
gebote unier Sir . 418
ins Tagblattbüro erb

Weiblich
Fräulein

sucht Stellung z . <2« r
vieren und Büfett in
Eas« oder Hotel.

Angebote u . Nr . 425
an das Tagblattbüro .
Suche sltr meine Toch

ter Stelle ln gut . Ge¬
schäft . Besitzt g. Kennt'
niste u . ist durchaus
ehrl . Bäckerei bevor; .

Offerten u . Nr . 4SJ7
an das Tagblattbüro

Haushälterin
älter « , m . gut .
ucht bei bei '

lvrüchen in
aerl . Haushalt Stell «.
Angeb . uni . Nr . 5129
ins Tagblatibtrro erb.

ugn .

Sonn . Zimmer , schön.Lage, 1, Mai zu vm.Pr . m . Kaffee 25 Jl .Korkftr . 25 . III . . IkS.
LeereS Zimmer

auf 1 . Mat zu verm .
Büogerstrahe 15, II .
In gut . Haufe i. gut
möbl. Zimmer

mit Schreibt ., Bücher -
schrank uiw . an seriös,bcrnfstät . Herrn zu
vermieten . Zn erfrag .im Tagblattbüro .

KmIhM
Mittwoch n . Donners¬
tag abend noch zu ver¬
geben. Angebote unier
Nr . 417 t. Tagblatib .

Mielgesuche

Welch . Spediteur De
sorgt Kam . ob . Kinder
2 Zimm . -Altwoku »ngin Karlsruhe bei Um¬
zugserteil . ? Augeb . u.Nr . 422 i . Tagblatib .

Fadiiehrer
f . Klaoier , Orgel . Har¬
monium ert . gründl .
Unterricht .
Kailerstraste 57 . IV.

Junge fleihige Kramsucht
Wasch- uni)
Miede .

Angeb . unier Nr . 419
ins Taablattbüro erb

Zu verhauten

Grundstück
mit Obftbitumen, in
Durlach beim Berg -
wald gelegen. Größe
24 Ar . zu 50 Pfennig
hei qm zu »erkaufen.

Zu erfragen Durlach ,
Grötzlngerstrafte 29,Telefon Nr . 36» .
Zu verk. grobe

Pböuirvalme .passend für Berkaufs -
räume t . Automobil «.
Kriegsftrahe 91 . III .
Bechstein-Pianino

sehr gm erhalt . , preis¬
wert zu rierkaufen .
Ludwig Schweisgut .

Pianolager ,Erbprinzenstrahe 4.beim Rondellvlatz .

Kochschule
Olto-Sachs -Siratze 1

Karlsruhe
Gründliche Unterweisung im Kochen . Backen.Garnieren . Richte» von kalten Plattenund Einmachen .
Kursbrgtnn : 10. Mai , 1. September .Dauer : 2 und 2 % Monate .
Anmeldung und Auskunft ln der AnstaltOtto -Sachs-Strast « 1.
Badischer Fraueuuerei » vom Rote« Kreuz.Zweigoeretn Karlsruhe .

Anfertigung und
Vmaröeitung

von Federbetten , Steppdecken
und Matratzen

Tjeinricf) 'Rot()sd)i(b
“Telefon i55öjyflaiserstr . 167

Handlesehansf
mit Hellsehen verbunden
Auskunft fiher ernst « Lebensfragensowie Eheglück und sonst !*®Angelegenheiten .
Sprecht*?—7U . MSliSaMl '

. 39. II.auch Sonntags .
Dienstag abend 8 Uhr VarlragEm ' ritt frei .

Große Greigniffe
werfen ihre ötyatten
voraus . . . .
OlfuMb* ffiei 'ifl ’l

morgen GlOha -PalaSt

Gasbackofen
(I . n . R .l . 3 flammig ,gut erhalten . Neiner
Zimmerofen ioeggugSb .in verkf . Herrenstr . 48
3 . Stock (BorderhSl .
Souder -Gelegeubeit !

1 Damenrad
nett,

1 Herrenrad
neu , Lurus -Ausführ . .
m . el .Lampe u . Pumpe
u . 2iähr . Garant ., für
68 statt 100. Jl zu vkf .
Kropenstr . 18. 111. I .

F
W \

geu/ö
Uli

5o .XMbmajchine •
3 Mark wöchentlich

Staat ». A>irrstraße 9.

Bad LSchtspSele / Konzerthaus
Nur haut « — Dianatag und Mittwoch jeweils 8 .30 Uhr

Greta Garbo und John GUberf
in „Herrin der Lieb ®“ nach dem Roman von Michael Arien .

Jugend verboten . Beifilme Hauskapelle

Auoer*
gewöhnlich

DIIIIQI !
Einige aparteSchlimmer
echt Eichen , m. groß .3tUrig. Gard ^robe-
echrank mit Kristall¬

facettespiegel .Waschkommode mitecht . ital . Marmor
Toilette . 2 Bett¬stellen . 2 Nacht¬

schränken u . Stühlen ,jedes Schlafzimmer
nur Mk. 475 .-
«olange Vorrat .

MObelhaus

Marx Kahn
Waldstraße 22

(neben Colosseum ) .

Schwer eichenes

mit Waschkom . . 2 Bei¬
ten . 3 eich. Schränk «
mit Ahorn eingelegt .
Salonichoänkchen ge¬
schnitzt , Dam .- Schrerb-
tisch u . Verschied, bil¬
lig zu verkaufen , evtl ,
auf Ratenzahlg . An-
»ufehen Karlstrah « 66.
4 . Stock, nachmittags
»wischen 3 u. 8 Uhr .

AchtNNg!
ea . 20 Zentn . Kleeheu
zu uerkausen .

Eggeustel «,Bahnhosstratze 74.

Sdilafzinimer
Speifezimmer
in Eiche und poliert
Mita

äutzerst billig
Möbellchreluerei
F. Rlllllitter

31 Westeudftrahe 31
Teilzabl . Ratenkaufab .

Gelegenbeitskaus !
Radio-

flebempfängerund 3 Röhren , mmit
Lauispr . . 1 I . Garant ,sehr bill . zu verk. e»tl .
Ratenzahlung .
Kronenstr . 18, III . , 1.

Hule Geige
für 25 Jl zu verkauf .
Luisenstraste 68. III .

Guide .

Herrenstoffe
kaufen Sie am besten im Spezial -Geschäft . Wir bringen
bewährte Maß - Qualitäten und beraten Sie fach*
männisch . Unsere Preise überraschen durch

aoOer| ewölinlfdieBiiiigkei |
Besichtigen Sie unverbindlich unser Lager , bevor Sie
anderwärts kaufen, es liegt in Ihrem Interesse

Die beliebten Sporlsfolle
A .

von Mark TTl per Meter an

Reinwollen Kammgarn
^

50
von Mark per Meter an

Stoffe für Ocbergangsmanfel
Iennls, Cord, Loden

Viele Qualitäten sind auch für
Damen-Koslüme und Nünfel

geeignet

Metb
mit oder obn« Tisch ,
ehr billig abzugeben .
!I malieust . 61 .̂ Hth . ll .
Wasch - n, Nachttii .he,mit u. ohne Marm . ,Komm . , pol . Kredenz

35Jl . billig bei Ruf .
ttronenstraste 1 .

ßlnopiporttunnen
u . Gtubemoagen

is . Säugl . ) , ut erh . ,.. , _ i. I , gut
preisw . zu vkf . Karl -
Kriedrichstr . 8. Stb . II .

moturrad
Mabeeo . Modell „In¬
dian -

, 600 eem. bereits
neu . muht « dieses in
Zahlg . nehm . u . wird
desh . bill . abgeaeb. Zu
ersr . bei E . Günther ,Tckmiedm .Linkenbeim

LamenraLSaft
neues
preiswert abzugeben.Straub ,
Rüppurverftrast « 68.

Midi-Bett
Kindermgen

.. verkaufen . Wein ,
reniierstr . 31. IV . . r.ll
Wenig getragene
Damenhfeidung

Vr . 42 . billig abzugeb.Westendstratze 55 . II .

Kautgesuche

Piano
lebrauchi, geg. bar zu
aufen gesucht . Ange-

I»ote unter Nr . 5128
ins Tagblattbüro erb.

betegenbeit.
mercedeS'Benz'Puliinann* Limousine
v-7sitzig , 14/60 PS . , 6 Zvl ., Vierradbremse ,
Ballonreifen , fett Januar 1929 erst 80 000 km
in erst. Herrfchaftshause gelaufen , gut ge¬
pflegt , für Privat oder Autovermieter geetg-
neet, für RM . 3500.— zu verkaufen . Anfragen
unter Rr . 426 an das Taablattbüro .

Schlaf - , Speise ».Herren -Zimmer nebst
Küche, guterh . , ». kf.
aes . Angeb . u . Nr .
5122 an d Taabl . -V.

Schrank . Büfett ,
Plülch- Tiwau . Kasch-
kommod. Tisch z. kauf,
gesucht . Angeb . u . Nr .
5121 an d . Taabl .- V.

Gut erhaltener

Sanimagm
und Dameufabrrad zu
kaufen gesucht . Preis¬
angebote unt , Nr . 42.»ins Taablattbüro erb

Gartenland
gea. Barzabl . zu kau
»es. Eilang . m . La
u . Preisang . uni . 9
5130 i. Tagblattbü
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